Deutscher Bundestag 
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Drucksache 28 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Beseitigung der Mängel der Rentenneuregelung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die Härten 
und Ungerechtigkeiten zu beseitigen, die bei der Neurege- 
lung des Rechts der Rentenversicherungen der Arbeiter, 
der Angestellten und der Knappschaft aufgetreten sind? Ist 
die Bundesregierung bereit, Entwürfe für eine Gesetzes- 
änderung vorzulegen, die vor allem gewährleisten, 

a) daß die Härten, die sich aus der Anrechnung der Renten 
auf andere Sozial- und Versorgungsleistungen ergeben 
haben, beseitigt werden, 

b) daß Rentenempfänger nach einem Arbeitsleben nicht mehr 
auf laufende Unterstützungen der öffentlichen Fürsorge 
angewiesen sind, 

c) daß die Zeiten des Militärdienstes, der Arbeitslosigkeit, 
der Krankheit sowie der Schul- und Berufsausbildung bei 
allen Rentnern voll rentensteigernd berücksichtigt werden 
und 

d) daß die Entrichtung von Versicherungsbeiträgen bei kei- 
nem Versicherten eine Verminderung bereits erworbener 
Rentenansprüche, sondern stets eine entsprechende Steige- 
rung der Leistung bewirkt? 

2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die Neu- 
festsetzung und Umrechnung der Renten zu beschleunigen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, dafür zu sorgen daß für 
die Zeit, in der aus verwaltungstechnischen Gründen eine 
rechtzeitige Bescheiderteilimg nicht erfolgt, als Sofortmaß- 
nahme an wartende Rentenberechtigte angemessene Vor- 
schüsse auf die endgültige Rentenleistung gezahlt werden? 

4. Welche Pläne hat die Bundesregierung, um die Berechnung 
der Renten zu vereinfachen? 

5. Wann wird die Bundesregierung endlich die zwingend 
vorgeschriebene Rechtsverordnung zum Fremdrenten- und 
Auslandsrentengesetz erlassen, damit die Heimatvertriebenen 
und Flüchtlinge die ihnen zustellenden Renten erhalten? 


Bonn, den 28. November 1957 


Ollenhauer und Fraktion 
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